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Weidegang von Jungrindern 

 

Problematik 

Ein möglichst früher Auftrieb ist von den Richtlinien her erwünscht. In den ersten 
Monaten ihres Lebens sind die Rinder aber auch besonders empfindlich für 
Parasitenbefall. Viele Betriebe scheuen deshalb einen frühen Auftrieb.  

 

Material und Methode 

In einer telefonischen Befragung von 91 Betrieben wurde der Umfang des 
Weidegangs von Jungrindern festgehalten. 

 

Ergebnis 

Tab. 1 zeigt den Weidebeginn.  

Während der Tränkeperiode in den ersten 3 Monaten gehen erst wenige Kälber auf 
die Weide. In 2 Betrieben haben die Kälber aber direkt nach der Geburt Weidegang. 
Zur Vermeidung von Verwurmung werden die Flächen gewechselt. Die neu 
zugeteilte Fläche wird vorher abgemäht. Bis zum 6. Monat gelangen die Kälber bei 
fast der Hälfte der Betriebe auf die Weide, bis zum Ende des 1. Lebensjahres auf 
mehr als 2/3 der Betriebe. 

31 % der Betriebe lassen die Jungrinder erst im 2. Lebensjahr auf die Weide. Diese 
Betriebe streben meist ein niedriges Erstkabealter an, und benötigen dazu hohe 
Zunahmen im ersten Lebensjahr. 

 

Tab. 1: Weidegang von Jungrindern
     Anzahl der Betriebe: 91 

Alter der Tiere bei Weidebeginn 
nach der 

Geburt direkt 
in den ersten 

3 Monaten 
in den ersten 

6 Monaten 
innerhalb des 

1. Jahres 
im  2. 

Lebensjahr 
% der Betriebe 

 
2 

 
11 

 
45 

 
69 

 
100 
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Tab. 2 zeigt die Dauer des Weidegangs im 2. Lebensjahr. 

In der Mehrzahl der Betriebe stehen die Jungrinder während des gesamten 
Sommerhalbjahres auf der Weide, bei einigen allerdings erst nach dem 1. Schnitt. 
Wo die Standortbedingungen es zulassen, bleiben die Tiere auch fast das ganze 
Jahr über auf der Weide. 

 

Tab. 2: Weidedauer im 2. Lebensjahr
     Anzahl der Betriebe: 91 

Weidedauer in Monaten 

4 – 5 6 7 8 9 ganzjährig 

% der Betriebe 
 

5 
 

 
26 

 
55 

 
8 

 
3 

 
3 

  
Ausblick 

Der Einfluss des Weideumfanges in der Aufzucht auf die Entwicklung des 
Jungrindes, aber auch auf Leistung und Gesundheit der Kühe wird ermittelt. Weitere 
Daten zur Aufzuchtperiode (Milchmenge, Kraftfuttermenge, Kälberverluste und 
Erstkalbealter) sowie zu Fütterung, Leistung und Gesundheit der Kühe wurden dazu 
erhoben und müssen noch ausgewertet werden. 


